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3 . Samstag de « 4 . Januar 187S .

undMein

Franz Altstätter ,im Hause

11181

und bitte ich , mir das bisher bewiesene Wohlwollen auch i

sich von heute

neues Lokal folgen z

[vollst Clara

Turn - V er ein »

Wir laden unsere siimwtlichen Bereins -

MilgUeÄkV auf heute Samstag Abends 9 Uhr z «
einer Besprechung in unser Vereinslokal zur
„ Stadt Frankfurt " ein .

Einem recht zahlreichen Erscheinen sehe » entgegen

11215
______

Mehrere Mitglieder .

Restauration Hahn ,
Spiegelgasse .

Von Abends 6 Uhr an :

Vorzügliches Bier aus der Brauerei zum

_______
Bergschlößchcn » am Faß , m »

, , Zur jEwfe “
.

Heute Samstag : Metzelsuppe . Morgens 9 Uhr :
Duell fleisch . Abends 5 Uhr : Wurst . 11194

15 Mauergasse 15
sind billig zu verkaufen : 30 Bettstellen , einzeln , 6 französ .
Betten mit Rahmen , Roßhaar - Matratzen , Sopha , Stühle ,
Sessel , Chaislongs , 8 Herren - und Damen - Schreibtische zum
Sitzen und Stehen , Kaunitz , Barock - und andere Stühle , runde ,
ovale und viereckige Tische , Waschkommoden und Nachttische ,
1 Büffet , ein - und zweithürige Kleiderschränke , Spiegelschränke ,
Spiegel mit Trumeaux und Marmorplatten , Uhren , sowie
Nippsachen, 4 Gaslüster , 4 Oefen , Bett - , Hand - und Tisch -
tücher , sowie Servietten .

______________
Frau Martini . 9189

, Ein g brauchter Chaiseukasten , für einen Schlitten sich
ngnend , und ein gebrauchtes Verdeck , für ein Milchiuhrwerk
verwendbar , ist preiswürdig zu verkaufen . Näheres bei Schmied
Herrmann , Kirchgasse 24 . 11197

Verlag von Richter & Kappler in Stuttgart .

Soeben erschien und ist durch jede Buchhandlung zu beziehen :

Pyramide und Oelberg .

Erinnerungsblätter an eine Orientreise

von
EL Schack von Jgar .

Preis 4 Mark . 11159

Neue Lehrkurse in der Kalligraphie .

Verschiedenen Wünschen entsprechend , verlängere ich meinen

hiesigen Aufenthalt , um noch einige Lehrkurse zu ertheilen .
Wegen der mannigfachen Vortheile ist mein Schreib - Unterricht
nicht ausschließlich Schlechtschreibenden , sondern auch leidlich
Gutschreibenden bestens zu empfehlen . — Der Lehrkursus für
die gewöhnliche deutsch - englische Currentschrift (Kaufmanns - ,
Beamten - und Damen - Schrift ) umfaßt 10 Lectionen und ist
das Resultat schon nach 5 Stunden bedeutend . Die von mir

neu gestalteten runden Zier - und Currentschriften , für Jung
und Alt empfehlenswerth, . lehre ich in blos 5 Stunden . —

Sprechzeit von 11 — 1 Uhr .

Herrn . Kaplan , Kalligraph ,
11205 Langgafse 17 .

Der Unterzeichnete eröffnet Mitte Januar l . I . einen Cursus
der practischen Perspective für Solche , die

Zeichnen nach der Natur
erlernen wollen . Die hierbei angewandte Methode ist leicht
und faßlich . Nähere Auskunft ertheilt der

Mal - und Zeichenlehrer Angust de Laspee ,
11158 Friedrichstraße 5 c .

_________
■n v ni 1- vn _ Unterricht ertheilt , auch Beitragen
JDU .CIlIU .Iir lulg . von Geschäftsbüchern besorgt hier

und auswärts . Gef . Off . sub H . C . B . an die Exped . erb . 7518
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, wichtig für Hustende und Verschleimte !
Herrn Fenchelhonigfabrikanten L . W . Egers in Breslau . 222

Pfaffenhofen im Elsaß , 2 . April 1878 .
Geehrter Herr ! Voriges Jahr habe ich von Ihrem Fenchelhonig * ) 5 Flaschen angewandt , erster Sorte mit blauem

Siegel und gelbe « Etiquette , welcher mir den Schleimhusten völlig beseitigt hat , wo ich Ihnen meinen besten Dank

sage für Ihr gutes Mittel . Wollen Sie mir gef . umgehend 5 Flaschen zukommen lassen , wofür Sie 9 Mark per Post¬
anweisung erhalten . Achtungsvoll Jacq . Gerat , Holzhändler .

* ) Vor de « zahlreichen Nachpfuschungen wird dringend gewarnt . Das Publikum wolle in seinem Interesse
darauf achten , daß der L . W . Egers ' sche Fenchelhonig Siegel , Namenszug , sowie im Glase eingebrannte Firma von
L . W . EgerS in Breslau trägt und in Wiesbaden aller « ächt zu kaufen ist bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 .

.. zu verk . Friedlichste . 30 . 11193 | iEin einth .

Eine Häckselbank wird zu kaufen gesucht . N . Exp . Illi
Zwei Bettstelle « billig zu verk . Friedrichstraße 30 . 11193

Eme lackirte Bettstelle zu » erkaufen Römerberg 32 . 11172

Außerordentlich vortheilhafte Gelegenheit
z « m Einkauf von Möbel .

Bei der Aufnahme meines Lagers habe eine große Parthie Bettstellen , Schränke , Buffets , Tische , Rohrstuhle ,
Polstcr - Garrntnre « , Spiegel re . re . im Preise bedeutend herabgesetzt und verkaufe zu diesen
Preisen bis zum 31 . Januar a . c . Zwischenverkauf Vorbehalten . ( H . 69 .) 17

Darmstadt ,
10 Ludwigstraße 10 . B . L . Trier , Hof - Möbelhandlung .

Mittel zur geh . Toilette .

Unentbehrlich für Damen . Wegen seiner vorzüglichen Wir¬
kung bereits zu einem Weltruf gelangt Preis 3 Mk . Zu be¬

ziehen durch Fr . Simon , Spreudlinger Chaussee 23
in Offenbach a . M .

Bei Bestellung durch Postanweisung genügt auf derselben
die Notiz „ Toilette "

. 11208

Sargmagazin Nerostraße 34 .
1

Bibliotheken und einzelne , gute , ältere wie neuere Weckes ;

kauft Isaac St . Goar , Buch - und Antiquariats - Handlung , 1

Noßmarkt 8 , in Frankfurt a . M . ( No . 5805 ) 417 I

Ein 2th . Kleiderschrank bill zu verk Friedrichstr . 30 . 11193

Eine Theke , ein Cigarren - Auslegkaste « und ein

Tisch billig zu verkaufen . Näh . Expedition . 11152

Zu verkaufen
3 große Spiegelglas - Erkerfcheiben , 2 Ladenthüren , sowie
verschiedenes Bauholz 29 Webergaffe 29 . 11214

Dünger , gute Erde und Steinkohlenasche wird fort¬
während gegen Vergütung bei Gärtner Heck im Nerothal
angenommen . 11195

Dfardniniol wird mouat - oder jahrweise zu übernehmen
I I tl UCIlHMi gesucht . Näh . Expedition .

________
11153

Ein großer , gut dressirter Reufundländer Hund und
eine englische , halbjährige Dogge ist billig zu verkaufen bei
11198 Kilian , Parkstraße , rechts der Dietenmühle .

( ä cto . 153/9 .)

Ha Auf Grund bet thatsüchlich erzielten Heil - Ns
erfolge kann das bereits in 110 . Anfl . erschienene
rtidjilltr 'lrirU Buch : „ Dr . Airh s Naturheilme -
t ^ obe " *) , allen Kranken auf 's Wärmste zur An¬
schaffung empfohlen werden . In diesem 544 Seiten
starken Werke findet ein Jeder , gleichviel an welcher
Krankheit leidend , tausendfach bewährte , leicht zu
befolgende Rathschläge , die , wie zahllose Dank -
schrerben beweisen , oft selbst Schwerkranken noch
Hilfe — Heilung brachten . Es gebe daher kein
Kranker , sollte sein Zustand auch hoffnungslos er -

. scheinen ober die bisher angewendeten Mittel ohne ^
M ^ Erfolg geblieben sein , die Hoffnung

einen Jeden zu überzeugen , öer =̂ ? = =:
Mchter 's Verlays -Anstalt in

Leipzig , aus Wunsch einen
W 7 ^ 10 6 Seilen 7

toSl . tätig unb^ T
ftanco .̂ jfrSi .

£ •> s ce S

Beaehteagewerthe Offerte .
Behr feine — —

— 60 , 7S , 90 , 100,110 !
and 120 Mark . |

Unsortirte Havana ä Mille 55 Mark I
Echte Cnba - Cigarren in Origin .-Bast -

Packeten je 250 Stück ä Mille 60 Mk .
Manilla - Cigarren ä Mille 60 Mk .
Havana -Äusschuss - Cigarren (Origin .-

Kisten 500 Stück ) ä Mille 39 Mk .
Java -Brasil -Cigarren , gute Qualität ,

ä Mille 33 und 36 Mk . I

FeineCi ^ aretten („1i: hbtp
“

eê M^
30 Mk Aroma , Geschmack und Brand
vorzüglich . 500 Stück sende franko .

> A . Gonsclnor , Breslau .

eschossene Waldhasen ,

gemästetes Geflügel ,
als :

Welsche ,

Poularde « ,

Gänse ,

Enten ,

ferner
Birkhühner ,

Saselhühner
und

chneehühner
Ign . Diclimann ,

_________
Goldgasie 5 .11213
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Kölner Dombau - Loose ( Ziehung am 9 . Januar ) ( Haupt -

M gewinn 75,000 Mk .) zu haben Schulgasse I , Laden rechts .

terr Siehr .
ierr Marbeck .
>err Philippi ,
icrr Dornewaß .
■r [ . Voigt .
frf . Rolandt .

Königliche Schauspiele .

Samstag , 4 . Januar . 3 . Vorstellung . ( 64 . Vorstellung im Abonnement .)
Neu einstudirt :

Die Puritaner .
Große Oper in 3 Akten . Nach dem Italienischen von Friederike

Elmenreich . Musik von B ellini .

Personen :

f ’ Von Frau M . sind bei der Expedition d . Bl . eingegangen : Für die
Kleinkinderschule 5 M ., das Versorgungshaus 5 M .

Companys

Fleisch - Extract
aas FRAY - BENTOS ( Süd - Amerika )

Lord Valton , General - Gouverneur , Puritaner . . . Herr Klein .
Srr Georges , dessen Bruder , Obrist , vom Dienst zurück -

. Wogen , Puritaner ...........
2 *>Tb JäiH )ur Thalbot , von Stuart ' s Partei . . . .

1 Ar Richard Forth , Obrist , 1 mnritn „ „ .....
Srr Roberton , Offizier , (

Puritaner
.....

Henriette von Frankreich , Wittwe von Karl I . . . .
Morre , Tochter des Lord Valton . . . . . . .
Soldaten Cromwells . Herolde und Waffenträger Arthur ' s und Valton ' s .

Puritaner . Damen . Pagen . Diener und Dienerinnen des Schlaffes .
sDer Ort der Handlung ist in der ersten Abteilung in einer Festung , in
» er Nahe » on Plymouth ; in der zweiten und dritten in einer ländlichen

Gegend , in der Nähe der Festung .)

Anfang « ' / - Uhr .

Locales und Provinzielles .

nassauischen Hofe .) Se . Hoheit der Herzog reist
vM Vernehmen nach nächsthin nach Amsterdam ; Ihre Hoheit die Frau
Mzogin verbleibt während dessen in Königstein . Nach Wieder - Ankunft
« es Herzogs beabsichtigen die hohen Herrschaften die Abreise nach Wien ,

der Herzog zu Nassau hat den bisherigen interimistischen Che
"

Biebricher Wnanzkammer , Herrn Major v . Hab ein , definitiv zum

Tages - Kalender .

die permanente Kurhaus - Kunstausstellung im Pavillon der neuen Colonnade
fft täglich von Morgens » Uhr bis Abends S Uhr geöffnet .

Air Iidlioihek des Vereins fiir liolhsbtlintng ist zur unentgeldlichen Benutzung

gr Jedermann geöffnet Samstag Nächmsttags von 1 — 4 und Sonntag
ormittags von 117z — 121/ « Uhr in der Madchen - Elementarschule auf

dem Michclsberge .
Malschute Marie Heine . Webergasse 9 , Vormittags von 9 — 12 Uhr . 6420

Heute Samstag den 4 . Januar .
Kurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Surn - Nerein . Abends 9 Uhr : Besprechung im Vereinslokale .

1V1T1 * JSz » 114 " wenn die Etiquette
«il dvlllJj eines jeden Topfes

nebenstehenden

Namenszug in blauer Farbe trägt .

Fleisch - Extract ist eingekochte Bouillon und dient

zur sofortigen Herstellung einer sehr billigen und

vortrefflichen Kiaft - Suppe , sowie zur Verbesserung
und Würze aller unserer Suppen , Gemüse und

__ — Fleischspeisen .

Zu haben bei den grösseren Spezerei - und Esswaaren -

Händlern , Droguisten , Apothekern etc . 371

Ein gebt . Kinderwagen zu ->erk . Louisenstraße 2 . 11148

Ein gevr . Kanape ru verk . Sckwalracherstraße l . 10581

Ein neues Kanape villia avz - geven Saalgafte 30 11033

Eli neues Bett viuig zu verkaufen Saalstasse 30 . 11033

Präsidenten derselben , ferner Herrn Grafen zu Castell zum HausmarschaL
und den Kammerherrn v . Bose zum Obersthofmeister I . H . der Frau
Herzogin ernannt . Herr Taseldener Moos in Wien wurde zum Silber¬
verwalter und Herr C . Fries in Biebrich zum zweiten Stallfourier befördert .

[ ! ] ( Herr Postdirector Hoffmann ) ist mit dem 1 . Januar
defimtlv in Ruhestand getreten , nachdem er über 28 Jahre als Vorsteher
des hiesigen Postamts fungirt hat . Seine früheren Beamten hatten diesen

Tag benutzt , um ihrem scheidenden Vorsteher durch eine Deputation ihre
unveränderliche Hochachtung und Dankbarkeit auszusprechen und durch

Ueberreichung einiger sinniger Geschenke ihm einen dauernden Beweis ihrer
Liebe und Anhänglichkeit zu geben . Jedenfalls wird der Herr Postdirector
Hoffmann diese zarte Ovation mit großer Freude und innerer Befriedigung
entgegengenommen haben . Auch das Publikum wird ihm ficherlich dauernd

ein freundliches Andenken bewahren .
? ( Strafkammer . Sitzung vom 3 . Jan .) Am23 . November 1877

befand sich ein Bäckergeselle aus Weilbach in dem Billardzimmer des

„ Bayerischen Hofes
"

. Daselbst war auch außer einem Mann aus Nieder¬

gladbach ein Schlossergeselle aus Biebrich anwesend . Während dieser auf

einige Augenblicke das Zimmer verlassen , nahm der Bäcker einen am Mantel -

brctt aufgehängten Winterüberzieher , sowie einen dem Schlosser gehörige «

Regenschirm und entfernte sich mit dem Bemerken : „ Jetzt wrll ich einmal
weiter gehen ! "

Diese Gegenstände versetzte der Dieb sofort bei einem in
der Nähe wohnenden Trödler für 9 Mark , dem er einen falschen Namen

angab . Der Angeklagte ist ein schon bestrafter Dieb und verurtheilt ih »
das Gericht zu einer Gefängmtzstrafe von acht Monaten zusätzlich zu der

ihm unterm 21 . November v . I . dahier zuerkannten Gefananißstrafe von

37 - Monaten . — Am 27 . v . Mts . des Abends gerietst ein hier wohnender
Schuhmachergesellc aus Schwetzingen in betrunkenem Zustand mit seinem

Logisgeber , einem Schuhmacher aus Hettenhain , in Conslict und al ?

Letzterer sich bedroht sah , rief er einen Schutzmann um Hilfe an . Der

Aufforderung , sich ruhig zu verhalten , leistete der Geselle keine Folge ,
griff vielmehr den Schutzmann thätlich an ; endlich gelang es . nachdem

noch ein zweiter Schutzmann herzugernfm wurde , den Excedenten zu
verhaften . Der Angeklagte hat zwei Monate Gefängniß zn verbüßen . —

Ein Bäcker aus Neuhof war von einem Handelsmann aus Wehen auf

Zahlung einer Restforderung aus einem Kuhkauf verklagt worden . Dem¬
nächst producirte der Schuldner in dem Termin eine von dem Kläger aus¬

gestellte Quittung über 120 ft . , aber au porteur ; dieselbe trug keinen auf
den Inhaber lautenden Namen und behauptet nur der Beklagte , der Kläger
habe sie ihm ausgestellt . Letzterer ließ vorläufig das Klageverfahren fiftiren ,
dessen ohngeachtet hat der Beklagte , nachdem er wieder angerufen wurde , den

Kläger befriedigt . Derselbe behauptet und es ist auch wahrscheinlich gemacht ,
daß die Quittung einem anderen Mann gehört ; indessen konnte nicht festge¬
stellt werden , wie der Angeklagte in deren Besitz gekommen ist . Er wird des¬

halb wegen Betrugs zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt . — EinTag¬
löhner aus Gerolstein war von der gegen ihn erhobenen Beschuldigung , daß
er aus dem Dickschieder Gemeindewald sich einen Karren Lehm , 40 Pf . werth ,
angeeignet , freigesprochen worden , wogegen der Polizei - Anwalt in L .- Schwal -

bach die Berufung einlegte , und zwar im Einverständniß mit der Forst¬
behörde . Die Strafkammer bestätigte indessen das fteisprechende Erkenntniß
unter Niederschlagung der Kosten , weil , wenn es auch als nicht recht an¬
erkannt werden muß , daß der Angeklagte ohne Erlaubniß der Forstbehörde
den Lehm abgefahren hat , so war er doch im Besitze eines von der Orts¬
behörde in Dlckschied ausgestellten Erlaubnißscheines und konnte somit nicht
angenommen werden , daß der Angeklagte in rechtswidriger Absicht gehan¬
delt hat . — Ein angeblicher Buchhändler aus Homburg hat zum Nachtheil
eines in Frankfurt wohnenden Verlegers einer Zeitung ca . 40 — 50 Mark

Abonnentengelder unterschlagen . Er wird deßhalö zu 2 Monaten Gefäng¬
niß verurtheilt .

+ ( Militärisches .) Im Jahre 1879 werden alle diejenigen jungen
Männer militäraestellungspflichtig , welche im Jahre 1859 geboren find ;
dieselben haben sich in der Zeit vom 15 . Januar bis zum 1 . Februar c .
zur Aufnahme tn die Rekrutirungs - Slammrolle bei der Ortsbehörde zu
melden , wo sie augenblicklich ihren dauernden Aufenthalt haben . Sofern
die Anmeldung nicht am Geburtsorte selbst erfolgt , muß das Geburts -

zeugniß vorgelegt werden . Diese Zeugnisse sind kostenfrei auszufertigen .
In Abwesenheit des Militärpflichtigen ( Reisende , Handlungsdiener , See¬
leute , Handwerksburschen auf der Wanderschaft rc . : c.) haben die Eltern ,
Vormünder , Lehr - , Brod - oder Fabrikherren die Meldung zu besorgen .
Unterlassungen werden bis zu 30 Mark oder entsprechender Haft bestraft .

L8 ( Steuer - Erlasse . ) Die Königl . Regierungen sind infolge des

Gesetzes vom 16 . Juni 1875 ermächtigt , ausnahmsweise Erlasse an Claffen -

stener von dem Monate an eintreten zu lassen , welcher auf den folgt , in
welchem der begründete Verlust einer Einnahmequelle ober ein außer¬
gewöhnlicher Unglücksfall eingetreten ist , wenn der Steuerpflichttge an der

sofortigen Einreichung eines Erlaßantrages durch Berücksichtigung vcr -

oienende Umstände behindert worden ist . Sind solche Umstände nicht vor -

getragen , so wird in den meisten Fällen ein Erlaß erst von dem auf die

Einreichung folgenden Monat eintreten können . Es empfiehlt sich also ,
solche Erlaßgesuchc sofort nach dem Verluste des Einkommens einzureichen .

△ ( Christbaum - Verloosung . ) Am Mittwoch ( Neujahrstage )
kand die Christbaum - Verloosung des Kriegervereins „ Germania im „ Saal¬
bau Schirmer

" statt . Ihr voran ging ein Concert unter Leitung des
Königl . Kammermusikers Herrn C . Hch . Meister . Der Vortrag eines
Solo - Quartettes bei Enthüllung des Christbaumes , des Liedes : „ Stille
Nacht , heilige Nacht !"

arrangirt von Herrn Meister , stimmte das Puhliknm
so feierlich und ernst , daß selbst das größte piano zur Geltung gelangte .
D >ie darauffolgende Festrede des Präsidenten , Herrn Ph . Schweißguth .
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•& ° f   seit langer Zeit bestehen .         '
' '

© ract und Verlag der L . Schellenderg '
jchen Hof - Buchdruckerei iu Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : lionis Slbellenbert ) in Wtesvadru .

( Hierbei 2 Beilage « . »

— ( Großer Kurfürst .) Dem Vernehmen nach ist die kriegsgericht¬
liche Untersuchung in Sachen des „ Großer Kurfürst

"
soweit abgeschlossen ,

daß die Einsendung der Acten an den Kaiser behufs Bestimmung über die
Zusammensetzung des Kriegsgerichts bevorsteht .

— ( Postalisches .) In seinem letzten Jahresberichte betont der
Großbritannische Generalpostmeister die aus dem Weltpostverein hervor¬
gegangenen Erleichterungen und constarirt , daß im letzten Jahre die Zu¬
nahme der Correspondenz im internationalen Verkehr Englands — 16 pCt .
— von Neuem erheblich höher gewesen ist , als im inneren Verkehr dieses
Landes — nicht ganz 4 pCt . Es ist hierbei jedoch zu bemerken , daß in
England vor Gründung des Weltpostvereins zum Theil noch ziemlich
hohe Taxen für den internationalen Verkehr bestanden . Aber auch in
Deutschland , wo bereits vor dem Welipostvertrage im Allgemeine »
mäßige Taxen in Anwendung kamen , hat sich ein ähnliches Ver -
hältniß herausgestellt . Die Zunahme betrug in unserem inneren Verkehr
1876 — 3,7 ptzt ., 1877 — 4,5 eßt . ; die internationale Correspondenz
hat sich dagegen 1876 um 7,8 pCt . und 1877 um 6,8 pCt . ver¬
mehrt . Nicht minder erfreulich sind die Einwirkungen , welche der Verein
auf die Verbreitung zweckmäßiger Einrichtungen einzelner Vereinsländer
in den übrigen Vereinsländern gehabt hat . Wir ersehen beispielsweise aus
dem vorerwähnten Jahresbericht , daß für eingeschriebene $ liefe England
seine Einschreibgebühr , welche bisher auf den ungewöhnlich hohen Satz von
4 Pence festgesetzt war , auf .2 Pence ermäßigt hat . Ferner hat England
den Landbrieftragern die Annahme von Einschreibsendungen gestattet , die
Behandlung unbestellbarer Briefe vereinfacht , bez . die Rückgabe an die Ab¬
sender beschleunigt und durch verbesserte Einrichtungen der Bahnposten eine
unverzögerte Beförderung auch derjenigen Korrespondenzen angestrebt , welche
nach kleineren Orten bestimmt sind und die früher den Umweg über ein
Haupt - Postamt machen mußten ; Alles Einrichtungen , die in Deutschland

war von dem patriotischsten Geiste getragen . Die ganze Fest - Versammlung
stimmte kraftrg m das Hoch beim Schluffe derselben em . Der Hymnus für
Doppelchor von Fr . Hamma : „ Domine salvum fac Regem ! “ brachte den
Sängern rauschenden Beifall ein . Das Tenor - Solo „ Der Zigeunerknabc "

,
gesungen von Herrn B ., die Arie für Baß , gesungen von Herrn S ., sowie
der Zcchervörtrag des Herrn N . fanden große Anerkennung , nicht minder
die Declamation : „ Die Mainbrücke "

, gesprochen von Herrn R . Ueberraschen
mußten bte Chöre : „ Die Welt ist so schön

" von C . Fischer und „ Ach
Eislern von Kunz , deren Execution ein fleißiges Studium verriethen ,
zumal das letztere als ein einfaches Volkslied . Herr Meister verdient für
die Einstudirung ein Kompliment . Die Verloosung , zu welcher von vielen
Mitgliedern und einigen Ehrenmitgliedern schöne Geschenke gespendet waren ,
gab zu allerlei Scherzen Anlaß und versetzte die Anwesenden in die heiterste
L -trmmung . Der beschließende Ball ging trotz der starken Betheiligung
ordnungsgemäß von Statten . Die gefüllten Säle , in denen diesmal auch
Uhlrerche Ehrenmitglieder wahrgenommen wurden , zeigten evident , daß der
Kriegerverein „ Germania " in feiner Gesang - Abtheilung unter Leitung ihres
dermaligen bewährten Dirigenten eine , es darf wohl gesagt werden , unent¬
behrliche Stütze besitzt , die durch ihre Arrangements im besten Rufe steht
« nd deren Fortentwickelung jedem Freunde der Sache am Herzen liegen muß .* ( Auszeichnung . ) Dem Secoudelieutenant von Below im
Hessischen Füsilier - Regiment No . 80 ist von Sr . Majestät dem König die
Rettungs - Medaille am Bande verliehen worden .

.
* ( Ernannt ) wurde der Polizei - Commiffär Gehr zum Polizei -

^ nspector .
— . ( Roch ein Wort über Diphteritis .) Unersetzlich wie der

schmerzliche Verlust der hessischen Fürstenfamilie ist , mcchnt er ernst und
dringend , soviel als möglich Aufklärung über die Diphteritis zu verbreiten ,
und sowohl über die Entstehungsursachen , als auch über die wiiksamsten
Mittel zur Verhütung der heimtückischen Krankheit weiter nachzuforschen ,
lieber Diphteritis , deutsch : Entzündung der Haut , der Schleimhaut ,des Kehlkopfes und der Luftröhre , speciell den käsig - häutigen Beleg
des Hintergaumens oder Rachenraumes , der Mandeln , bis in die Nasen¬
höhle , in schlimmeren Fällen bis in die Luftröhre , ist seit dem epidemischen
Auftreten fett etwa 20 Jahren in Deutschland die medicrnische Wissenschaft
bestrebt gewesen , Licht zu verbreiten und zweckmäßige Hülfsmittel dagegen
autzusinden und zu veröffentlichen . Dennoch ist die Sterblichkeitsziffer eine
hohe gewesen , im Allgemeinen etwa 40 pCt ., und gerade im zartesten
Kindesalter Me

_ allerhöchste. Den mikroskopischen Untersuchungen gemäß
besteht der erwähnte käsighäuttge Beleg aus lehmfarbigen , großen Zellen
Mit feinpunttirtem Inhalte , welcher vermittelst der Lymphgefäße und Sast -
canälchen die Gewebe durchdringt und durchwuchert und schließlich den
Zerfall ( käsigen ) des durchdrungenen Gewebes verursacht . Dieser Diph -
teritispilz oder Diphteritismasse auf die Schleimhaut gesunder Thiere
( z . B . Kälber ) übertragen , bringt , wie eine Anpflanzung , denselben käsig -
hautigen Beleg — die Diphteritis — hervor . Ebenso constatirt ist bte
Ueberwanderung des Diphteritispilzes durch das Fleisch etwa damit iufi -
ctrter Schlachtthiere , möglicherweise durch die Milch kranker Thiere ober
durch die Verfälschung guter Milch mit diphteritispilzhaltigem Waffer .
Eine gewiffe Disposition zur Aufnahme im betreffenden Menschen , feuchte
Wohnungen , Ueberfüllung von Häusern und einzelnen Zimmern , Zer¬
setzung fauliger Stoffe tn Höfen , Stallungen und Straßen dienen als
Gelegenheits - , vielleicht auch als Entstehungsursachen . Durch die öffent¬
liche Gesundheitsbehörde ( Sanitätspolizei ) und private umsichtige Mithilfe
sollten dergleichen Uebelstände beseitigt , zur Zeit die Fleischbeschanung
auf alle Schlachtthiere , auch vor dem Schlachten , ausgedehnt werden .
Jeder zu Halsentzündungen Disponirte sollte zeitig seinen Hausarzt con -
sulttren . Jedenfalls aber ist es verwerflich , bte vielleicht bekannten und
öffentlich empfohlenen Arzneien : Chinin , Carbol - und Salicylsäure , Chlor -
kalt ec . ohne ärztlichen Beistand anwenden zu wollen . Eine vernünftige
Kaltwasserbehandlung kann zur Hebung und Erhaltung der Kräfte und
damit der Widerstandskraft sicherlich nur beitragen . Zur Zerstörung
Md Vertilgung des Diphtentispilzes jedoch dient bis jetzt am
besten bte tn England offizinelle , in deutschen Pharmakopien fehlende
„ schwefelige Saure "

( so3 ) , deren flüssiges , verdünntes Präparat
örtlich angewendet wird , wahrend die betreffenden Krankenzimmer ge¬
wechselt , nach der Entleerung durch ein wenig angezündeten gewöhnlichen
Schwefel desinstzirt und vor dem Betreten erst gut gelüftet werden
Gestatten die Umstände nicht , das Krankenzimmer zu wechseln und wechsel¬
weise zu entleeren und zu desinfiziren , dann ist „ ätherisches Fichtenöl
oder Terpentinöl "

zum Verdampfen und Einathmen vorzuziehen .
Zum Schluß erinnern wir uns des englischen Sprichwortes : „ one ounce
01 prevention is better than a pound of eure “

.
? ( Straferlaß . ) Die dem Chauffeewärter Bungerotb im

Setober v . Is . vom hiesigen Schwurgericht wegen Vergehens im Amte
zuerkannte Zuchthausstrafe von 13 Monaten und 300 Mark Geldbuße ist
durch Allerhöchste Cabinets - Ordre auf 3 Monate Gefängniß ermäßigt und
die Geldstrafe ganz erlaffen worden .

 t stahl . ) Vor einigen Tagen wurden in einem Hause im

„
aus einem verschlossenen Zimmer mittelst Nachschlüssels am

8 ?^ » Tage em neues Kaffee - und Theeservice von Britannia - Metall und
Neustlber gestohlen ; ferner aus der Kommodescbublade durch Erbrechen
verschiedene Vorstecknadeln und Ringe von Werth .

^ ( Berichtigung . ) Nicht heute , sondern nächsten Samstag Abend
N " det em vom Local - Gewerbe - Verein veranlaßter Vortrag im „ Bayerischen

4 Dotzheim , L Jan . ( Bürgermeisterliches . ) Nachdem uns «
Herr Bürgermeister Wintermeher bettlägerig krank geworden ist , wurde
fern Stellvertreter , Herr Krauß , mit der Wahrnehmung des Bürger¬
meisterdienstes von Königl . Verwaltungsamte bis zur vollständigen Wieder -
genesuug des Ersteren beauftragt und ist derselbe bereits heute tn Function
getreten .

+ ( Aus Kloppenheim . ) Am Sylvester - Abend veranstaltete der
Mannergesangverein „ Concordia "

seine alljährliche Abend - Unterhaltung .
Mit emem Chorlieb unb bei Ansprache bes Herrn Schneiber eröffnet ,

Vorführung der Kotzebue
'
fcheü Stückchen : „ Neble Laune " unb

« Die schlaue Wittwe "
, welche beide allgemeinen Gefallen erregten . Wester

sind hervorzuheben das Lied : „ Das Bild der Rose " mit Tenor - Solo und
bte Arte aus „ Martha

"
. Die Bethciligung von Seiten bes Publikums war

eine überaus zahlreiche , unb verlief bte Veranstaltung in friedlichster Weise .
Der Ball dauerte bis früh Morgens .

* ( Dienstjubiläum . ) Am Neujahrstage feierte — so schreibt das
> T — der Herzoglich Nassauische Schloßinspector , Herr August
Janotha tn Weilburg , sein 50jähriges Dienstjubiläum . Nachdem er
bereits von Sr . MaMat dem Kaiser den Kronenorden 4 . Classe erhalten hatte ,
verlieh chm an feinem Ehrentage Se . Hoheit der Herzog von Nassau das Ritter¬
kreuz des Nassauischen Militär - und Civilverdienftordens Adolph von Nassau
und ernannte ihn zum Herzoglich Naffauischen Bauiuspector unter Zu¬
wendung einer weiteren Anerkennung für seine treu geleisteten ersprießlichen
Dienste . Der Gememderath der Stadt Weilburg überreichte dem Jubilar
m Anerkennung seiner um die Stadt erworbenen Verdienste eine silberne
Fruchtschale und brachte seine Glückwünsche dar . Auch eine Deputation
des Weilburger Musikvereins und noch viele andere Personen beglück¬
wünschten den Jubilar , dem es vergönnt sein möge , noch viele Jahre ge¬
sund tm Kreise der © einigen zu leben .
~

“ ( ® tn Gesammtwappen, ) die Wappenzeichen von Hesse » ,
Frankfurt und Nassau enchaltend , soll der Provinz Hessen - Nassau verliehe »
werden , während den einzelnen Communalverbänoen je ein besonderes
Wappen nach ihren früheren Souveränetäts - Emblemm bestimmt ist .— ( Frequenz in dem Frankfurter zoologischen und
Palmengarten . ) In dem verwichenen Jahre wurde der zoologische
Garten von 134,399 erwachsenen Personen ( darunter 64,000 Besucher der
Nubier ) , erd . Actionäre und Abonnenten , welche volles Entt >e bezahlten ,und 15,990 Kindern besucht . Die 20 - Pfennig - Tage wurden von 30,200 Per¬
sonen benutzt und die 50 - Psennig - Tage von 14,300 Personen . — Der
Palmengarten hatte eine Frequenz von 104,150 Erwachsenen und 15,000
Krnoern .

:J : . (
r^ ,ain \ cr Fruchtmarkt vom 3 . Jan . ) Auf heutigem Markte

war bet schleppendem Geschäftsgänge für sämmtliche Fruchtgattungen keine
bemerkenswerthe Veränderung wahrzunehmeu und blieben daher die vor -
wochentlicheu Preise bei . 200 Pfd . Weizen 19 Mk . bis 20 Mk . 200 Pfd .
Korn 14 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk . 200 Pfd . Gerste 16 Mk . bis 17 Mk .

Kunst und Wissenschaft .
* ( Berichtigung .) In dem gestrigen Schauspiel - Referate muß eg -

an bett . Stelle „ Held "
statt „ Halt " heißen .

* ( Frau Clara Schumann zu Frankfurt a . M .) ist nach der
„ Augsburger Allgem . Zig .

" vom König von Bayern mit der Ludwigs -
Medaille für Kunst und Wissenschaft decorirt worden .

Aus dem Reiche .
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319Agentur :

Gustav Schwabe , Heklmrrndstraste 7 » in Wiesbaden .

Der Vorstand .

Wiesbadener Frauen - Verem

Weisswaar en - Bazar
9

200Herzliehen Hank

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 10332

341

empfiehlt
7530

empfehlende Erinnerung .
390

Tafel ^ ala

Adolph Schramm ,

Rheinstraße 7 .

Antiquariats - & Buchhandlung
von Jacob Levi , alte Colommde No . 18

,

Französischer und engt . Cnrsus
für Conversation , Lectüre und gelegentliche Wiederholung
grammat . Regeln . Täglich von 2 — 3 Uhr Schulberg 8 , 1 Tr .

Zwei junge Damen , die eine höhere Schulbildung genosfen ,
können noch theilnehmen . 11182

Albert - Bereius - Loose
ä 5 Mark ( Ziehung den 30 . Januar ) find zu haben bei

____
W . Speth , Langgasse 27 .

von einer
Leistungsfähigkeit bis zu 2000 Pfund pro Stunde .

'
Fatmt - Mneralwasser - Hpparate

empfiehlt die Maschinenfabrik non

Oskar Kropff in Nordhausen a . Harz .

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz < £ Viehsalz
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

So . 4 Kirchgasse
und Filiale No . 7 grosse Burgstrasse . 362

Flügel und Pianino
' s

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aus allen Wissenschaften : Deutsche , französische und englische Classiker ,

Wörterbücher in allen Sprächen , Atlanten , Jugendschriften , Reisebücher , Ansichten , Photographien ,

~
Albumblätter re . rc . , theils neu , theils gebraucht , zu billigsten Preisen .

Ankauf einzelner Werke wie ganzer Bibliotheken , Kupferstiche , Bilder etc .
• w

Bekanntmachung .

Am Donnerstag den 9 . Januar Nachmittags 3 Uhr werden

auf dem Kehrichtlagerplatze hinter der Gasfabrik 600 Karren

Hauskehricht und 18 Karren Straßenkehricht öffentlich meist¬
bietend versteigert .

Wiesbaden , 2 . Januar 1878 . Der Oberbürgermeister .

______ ___________ ________ Lanz .

Notizen .

Heute Samstag den 4 . Januar :

Termin zur Einreichung von Submissiousofferten auf die Lieferung von

20 Livröehosen für die Bediensteten des Kurhauses , bei der städtischen
Cur - Direction . ( S . Tgbl . 1 .)

Vormittags 9 Uhr :
Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmaffe des

Schreinermeisters Wilhelm May zu Wiesbaden , bei König ! . Amts -

gencht Vl . ( S . Tgbl . 295 .) ___________________________ __

Wiesbadener Frauen - Berem .

Der Laden des Frauen - Bereius , Ellenbogengafse
Ro . 15 , bringt seine fertigen Wäsche - Artikel m

Italienische Sprache .

Unterricht Schulberg 8 , 1 Treppe hoch , rechts . 11183

English Lessens and Conversation , including
translation from French or German , by a highly educated and

experienced English lady , Wilhelmstrasse 42 , III . etage . 6229

Suppenmarken ä 10 Pfg . für Arme sind immer zu

kaufen Louisenstratze 5 . 390

1 -
, 2 -

y 3 -
9 4 - und 6 - knöpfige

Wiener und Prager
Glace - Handschuhe
in schwarz und eouleurt , ausserdem gesteppte Merren -

Glace - Handsehuhe das Paar zu 1 M . 50 Pfg . , ganz
vorzügliche Qualitäten zu bekannt billigen Preisen soeben

neue Sendung eingetroffen .

Max limifmaim «

Es gratuliren recht herzlich dem Herrn W . Mosbach zu
seinem Geburtstage Mehrere Stammgäste .

Herr Mosbach soll leben , Sein Weibchen daneben , Das

Fäßchen dabei , Hoch leben alle Drei .
11143

_________________________
( Schneider . )

Em Kleiderschrank , 2thürig , nußbaum - lackirt , billig zu

verkaufen Spiegelgasse 11 . 10073
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Gastwirthen oder sonstigen soliden Personen ist der Verkauf
eines überall leicht verkäuflichen guten Artikels bei hoher Provi¬
sion zu übertragen . Franco - Offerte » sind innerhalb 8 Tagen
sub M . P . 800 postlagernd Carlsruhe ( Baden ) zu richten .

Ein Kind findet die beste Pflege . MH . Exped . 9487

c I
’
? *

l c w , v e vl
'

cui . ' c 11 V, eie
’

n n 5eii

Verloren ein Batist - Taschentuch , gestickt „ Lina “
. Abzu¬

geben Oranienstraße 14 . 11164

Am 22 . December wurde ein Kinder - Gummischuh ver¬

loren . Gegen Belohnung abzugeben gr . Burgstraße 4 . 11171

Ein Diener verlor ein Portemonnaie vom Markt bis in

die Rheinstraße . Inhalt 37 Mark und eine Rechnung . Dem

Wiederbringer eine Belohnung bei der Exped . d . Bl . 11217

e ) ii1111 ß b il/ie n , C ci p i lei 1i ei i dc

22,000 Mark werden gegen doppelte Sicherheit ohne
Unterhändler gesucht . Näheres Expedition . 10600

ff ( 1 - Hypotheke ) wünscht man zum 1 . Februar
vOVv | L 1879 zu cediren . Offerten unter W . S . 5

an die Expedition d . Bl . erbeten . 200

8 — 9000 Mark auszuleihen . Näh . Exped . 11119

1
20,000 Mark sind gegen doppelte gerichtliche Sicher - 8

heit sofort ausznleihen . Offerten nimmt die Expedition I
unter A . H . 202 entgegen . 11139 |

10 — 15,000 Mark auf Hypothek ? oder Kaufschilling aus¬

zuleihen . Näh Exped .
"

11177

4300 Mark un Ganzen , auch getheilt , sind sofort gegen

doppelt gerichtliche Sicherheit auszuleihen durch Moses

Levy II . , Commissionär in Bierftadt , 11175

Gesuche :

Zwei ältere Leute suchen zum 1 . April eine gesunde Woh¬
nung im äußeren Stadttheil zum Preise von 300 Mark .

Offerten sub F . K . 19 bei der Exped . d . Bl . erbeten . 11218

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näh . Dotzheimerstraße 20 . 11039

Ein unabhängiges Mädchen sucht Monatdienst . Näheres
Hirschgraben 5 im Dachlogis rechts . 11165

Erne Büglerin wünscht noch einige Tage Beschäftigung gegen

geringe Vergütung . Näheres Schulgasse 4 , Vorderh . 11170

Ein Mädchen ,

"
welches perfekt Kleider machen und Weißzeug

nähen kann , sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näh . Langgasse 14 , Hth . , 2 . St . , und Platterstr . 3,2 St . h . 11173

Ein Mädchen , gesetzten Alters , das Liebe zu Kindern hat ,

gute Zeugnisse besitzt , sowie schon längere Jahre solche Stellen

bekleidete , sucht sogleich Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 41 , P .
Ein Mädchen vom Lande sucht auf gleich Stelle bei einer

ruhigen Familie . N . Oranienstr . 6 , Hth . , beiRohrbach . 11041

Eine Herrschafts - Köchin mit guten Zeugnissen sucht zum
15 . Januar Stelle d . A . Schäfer , Mauritiusplatz 1 . 11141

Ein Mädchen , welches kochen und einer Haushaltung gründ¬
lich vorstehen kann , sucht auf gleich oder 15 . Januar Stelle ;
ein gutes , langjähriges Zeugniß steht zu Diensten . Näheres
Oranienstraße 22 , Seitenbau , Parterre rechts . 11156

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein
und kann zum 5 . oder 6 . Januar eintreten . Näheres Graben¬

straße 14 , Parterre . 11174

Ein 18 Jahre altes , williges Mädchen sucht Stelle auf gleich ,
am liebsten als solches allem . Näheres Schwalbacherstraße 19

im 3 . Stock . 11169

Ein einfaches , starkes Mädchen , zu aller Arbeit willig , sucht
sofort Stelle durch Bitter , Webergasse 13 . 11211

bogengasse 3 . 11160

Gesucht eine tüchtige Hotel - Köchin für '
s Jahr . Näheres bei

A . Schäfer , Mauritiusplatz 1 . 11142

Eine ältere , gesetzte Person , welche kochen kann , wird in eine

kleine Haushaltung als Mädchen allein sofort gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 11147

Auf 15 . Januar wird ein tüchtiges Mädchen
Lohn gesucht Dotzheimerstraße 2 , 1 St .

Langgasse 31 wird ein Mädchen gesucht .

eine Köchin , die selbstständig kochen kann und etwas Hausarbeit
mitübernimmt , Adolphsallee 31 , eine Treppe hoch . 11151

Gesucht sogleich : Ein kräftiges Landmädchen , sowie ein

israelitisches Mädchen d . A . Eichhorn , Faulbrunnenstr . 8 . -

Gesucht 2 Herrschaftsköchinnen , 3 feinbürgerliche Köchinnen
für hier , Biebrich , Lorch und Walluf , 1 Mädchen auf '

s i

Land , 1 feines Hausmädchen , nicht so jung , nach Paris durch
Frau Birch , kleine Webergasse 5 . 11210

Es wird ein seineres Zimmermädchen verlangt ;
dasselbe mutz sein bügeln , nähen und srisiren können .

Atteste werden verlangt . N . Taunusstraße 3 *7 . 11188

Ein Kutscher oder Reitknecht gesucht . N . Rheinstr . 16 . 10978

Ein tüchtiger Kellner sofort gesucht Marktplatz 11 . 11047

In einem größeren kaufmännischen Geschäft ist eine

Lehrlingsftelle offen .

Gute Schulzeugnisse erforderlich . Näheres Expedition . 11082

gegen guten
11184

11216

1

Ein Mädchen vom Lande sucht Stelle für häusliche Arbeit ^
Näheres Nöderstraße 35 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 1116t ? ■

Damen für alle Branchen , sowie Kaufleute , Oeconomen ,

Förster , Aufseher , Kellner rc . werden jederzeit nachgewiesen und

placirt durch das Bureau „ Germania "
zu Dresden . 11176

Eine gesunde Amme s. sogleich Stelle . N . Platterstr . 13a . 11196

Ein 15 - und ein 18 jähriges Kindermädchen vom Lande , sowie
tüchtige Köchinnen suchen Stellen durch Dörner ’ s Placirungs -

bureau , Metzgergasse 21 . 11206

Ein anständiges , starkes Mädchen vom Lande sucht Stelle .

Näh . Moritzstraße 26 , Seitenbau , eine St . h . 11199

Stellen wünschen auf gleich mehrere brave Dienstmädchen
durch A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 11202

Ein Mädchen , das gut kochen und alle Haus -

WWM arbeit kann , sowie sehr gute Zeugnisse besitzt ,

sucht sofort Stelle als Mädchen allein durch Er . Birch ,
kl . Webergaffe 5 . 11209 |

Personen , die gesucht werden :

Ein gewandtes Hausmädchen mit guten Zeugnissen gesucht
Rheinstraße 2 , Bel - Etage . 10936

Ein starkes Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , wird

auf gleich gesucht Nöderstraße 3 . 10932

On demande partout de suite une Bonne (frangaise ou

suissesse ) pour Francfort s . M . S ’adr . Bureau de Placement

Bitter , Webergasse 13 . 11211

Gesucht 1 perf . Herrschaftsköchin , w . Hausarbeit übern . ,

mehrere fbrgl . Köchinnen für hier und außerhalb , ein nettes ,

gewandtes Hausmädchen für gleich und ein solches auf den 15 .

d . Mts . durch Bitter ’ s Bureau , Webergasse 13 . 11211 -

Zum sofortigen Eintritt ein Mädchen gesucht für die fein¬
bürgerliche Küche und Hausarbeit . Gute Zeugnisse erforderlich .

Näheres in der Expedition . 10965

Ein braves Dienstmädchen wird auf gleich gesucht Ellen -



Expedition r Langgafse No . 27 .

Eine stille Familie

lucht 3 Zimmer nebst Zubehör in der ersten Etage . Franco -

Offerten nebst Preisangabe unter U . V . W . besorgt die

Expedition d . Bl . 11146

Eine kleine Familie von 4 Personen sucht eine freundliche
Wohnung von 4 Zimmern rc . in einem neueren Stadttheile
im Preise von \6 bis 700 Mark auf 1 . April c . Näheres
Albrechtstraße 10 . 11186

Es wird ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Cabinet auf
sofort zu miethen gesucht . Offerten unter R . 8 . 3 an die Ex¬
pedition d . Bl . erbeten . 11144

Angebote :

Adlerstraße 49 ist ein großes Parterrezimmer , Küche und
Keller auf gleich oder später zu vermiethen . 11162

Adler st raße 50 ist ein Logis von zwei Zimmern , Küche und

Keller auf den 1 . April zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 22

im Laden . 11201

Dotzheimerstraße 18 , 1 Tr . , möbl . Zimmer zu verm . 11145

Elisabethenstraße 17 , Parterre , ist eine Wohnung von
2 — 3 Zimmern mit oder ohne Möbel zu vermiethen . 11200

Elisabethenstraße 29 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
aus 6 Zimmern , Küche und Zubehör , auf den 1 . April c .

zu vermiethen . _ Näh . Elisabethenstraße 27 , Parterre . 11179

F riedrichstraße 39 ist eine freundliche , schöne Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , 1 Mansarde nebst allem Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . Aussicht nach der Schwalbacher -
u nd Friedrichstraße . 10728

Geisberg st raße8 ein möbl . Zimmer m . Cabinet z . v . 11140

Hellmundstraße 15 ist eine schöne Parterre - Wohnung , be¬

stehend in 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres bei Ferd . Reinh . Faust ,
Schwalbacherstraße 15 . 11192

Karlstraße 7 , 2 Stiegen hoch , sind 4 Zimmer mit Zubehör
auf den 1 . April zu vermiethen . Anzusehen Nachmittags .
Näheres Parterre . 11043

Marktstraße 21 ist eine Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör an eine stille Familie auf 1 . April zu verm . 11189

Mo ritz st raße 32 im Seitenbau ist eine Wohnung von zwei
Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu verm . 11166

Nerostraße 33 im Hinterhaus ist ein Logis an fülle Leute
zu vermiethen . 11155

Sterngasse 17 ist ein kleines , freundliches Logis mit allem
Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen . 11204

Tauinisstrasse 28
,

3 St '
egen hoch , ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör vom 1 . April an zu vermiethen . 11212
Taunusstraße 25 ist die Bel - Etage , aus 2 Salons ,

4 Zimmern . Küche u . s . w . bestehend , per 1 . April zu ver -
miethen . Einzuseheu zwischen 1 und 3 Uhr . 11180

Taunusstraße 37 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zim¬
mern und Zubehör , zum 1 . April zu vermiethen . Näheres
Taunusstraße 35 . 11178

Walramstraße 21 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und allem Zubehör ( Glasabschluß ) auf 1 . April zu ver -
Mtethen . Näheres Parterre . 11150

Walramstraße 35a ist eine Parterre - Wohnung von 3 Rtm =
ntern mit Zubehör auf 1 . April zu vermiethen

'
. 10784

obere Kapellenstraße 41 am Walde ist auf 1 . April
die Bel - Etage mit Balkon zu vermiethen . 11157

Zu vermikthen auf den 1 . Apnl 2 Zimmer , 1 Cabinet , 1 Küche ,1
fetter und Holzstall . Lauterbach , Marktplatz 3 . 11161

Hirte Zimmer SjSÄ
25 ist ein Laden , worin seit langen Jahren

eme Kappen - und Kleiderhandlung betrieben (auch zu jedem

zwell -^ s ; ? Geschäfte passend ) , nebst Wohnung im
zweiten Stock billig zu vermiethen . Näh . bei P . B l u m . 11185

Dotzheimerstraße 19 ist eine Werkstätte , für Schreiner oder
andere Handwerker geeignet , sofort zu vermiethen . Näh .
bei G . Schöll er , Dotzheimerstraße 14 . 11163

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Todes - Anzeige »

Hiermit die traurige Nachricht , daß unser guter Gatte ,
Vater , Bruder , Schwiegervater und Großvater , der

Accisc - Aussc - cr Ludwig Opel ,

nach langen , schweren Leiden verschieden ist .

Die Beerdigung findet Samstag den 4 . Januar
Nachmittags 21/s Uhr vom Sterbehause , Römerbera 19 ,
aus statt .

Wiesbaden , den 1 . Januar 1879 .
11167 Die trauernden Hinterbliebenen .

Auszug aus den Civilstauds - Register « der
Stadt Wiesbaden .

2 . Januar .
Geboren : Am 26 . Dec ., dem Privatier Adolf Kauffmann e . T . —

Am 30 . Dec ., dem Hilfsbremser Philipp Berahäuser e. S ., N . Wilhelm
Theodor . — Am 1 . Jan ., dem Maurer und Bauunternehmer Anton
Grün e . T . — Am 2 . Jan ., dem Rentner und Hauptmann der Landwehr
Emil Hiltrop e . t . T .

Aufgeboten : Der Gärtner Johann Georg Unverzagt von Kallstadt ,
wohnh . zu Limburg a . d . Lahn , und Louise Emilie Dames von Crefeld ,
wohnh . dahier . — Der Bautechniker Johann Georg Brötz von Freiendiez
wohnh . daselbst , und Catharine Grün von Altendiez , wohnh . zu Diez ,
früher dahier wohnh .

Verehelicht : Am 2 Jan ., der Schuhmachergehilfe Heinrich Keller
von Niederwsbach , A . Jdstem , wohnh . dahrer . und Catharine Christine
Henriette Groh von Holzhausen , A . Wehen , bisher dahier wohnh . — Am
2 . Jan . , der verw . Weinhändler Peter Paul Korn von hier , wohnh .
dahier , und Gertrudis Huberta Franziska CoomanS von Köln , bisher
dahier wohnh .

m
Gestorben : Am 31 . Dec . , Helene geb . Todt , Ehefrau des Hauderers

Walther Andreas Petry , alt o6 I . 11 M . 13 T . — Am 31 Dec
Friedrich , unehelich , alt 3 M . 2 T . — Am 31 . Dec . , Elise , geb

'
. Hoff

'

Wittwe des Medicinal - Assistenten C . Ed . Coels , alt 77 I 6 M 3 T —
Am 1 . Jan ., Wilhelm , S . des Taglöhners Friedrich Thiel , alt 8 I . 2 M .
4 T . — Am 1 . Jan . , der Acciseaufseher Ludwig Opel , alt 67 I . 10 T .— Am 2 Jan . , Eva Margarethe , geb . Ripperger , Witttve des Theater¬
musikers Franz Beckert , alt 62 I . 9 M . 2 T .

Königliches Standesamt .

Evangelische Kirche .
Sonntag nach Neujahr .

Frühgottesdienst 87 « Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Hauptaottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Nachmlttagsgottesdienst 2 ' / - Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Betstunde in der neuen Schule 877 Uhr : Herr Cons . - Rath Ohly .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .
Mittwoch den 8 . Januar Abends 6 llhr : Missionsstunde in der englischen

Krrche durch Herrn Missionsprediger Schrenk ,

Katholische Rothkirche , Friedrichstraße 22 .
Sonntag nach Beschneidung des Herrn .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 68/ < und 117 - Uhr ; Messe mit Gesang und
Predigt 77 - Uhr ; Kiudergottesdieuft 87 « Uhr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen , darauf Beichte .

Fest der Erscheinung des Herrn . Montag den 6 . Januar .
Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 67 « und 117 - Uhr ; Messe mit Gesang

und Predigt 77 - Uhr ; Kindergottesdienst 87 « Uhr ; feierliches Hochamt
mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Täglich sind heil . Messen 67s , 7st . , 8 und 9 '/ . Uhr .
Dienstags , Mittwochs und Freitags 7st « Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

_______________

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Am Sonntage nach Neujahr Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .
Am Epiphania - Feste Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdicnst .

______ _ _ ____________ _____ ______ _ ______ Pfarrer Hein .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 5 . Januar Vormittags 9 ' / - Uhr : Heil . Miesse mit Predigt .

( Herr Pfarrer Steinwachs von Offenbach .)

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10st - und Abends 6 Uhr ,

Montag und Dienstag Vormittags 107 - Uhr .
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Amsterdam 169 .15 B . 168 .80 G .
London 20 .51 B . 47 G .
Paris 80 .90 b .
Men 172 .70 B . 30 G .
Frankfurter Bank - Disconto 5 .
Reicksbank - Discomo 4 ‘A .
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Dukatm . . .
20 Frcs . - Stücke .
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in Gold

54 - 59 Pf .
15 — 19 „

Sunt
Werke nun diene ,

u wack ' re Maschine ,
Nun stampfe , nun stöhne ,
Nun brauch ' Deine Zahne ,
Nun dreht Euch , ihr Räder ,
Recht flink und beherzt ,
Ihr Walzen , nun schwärzt
Die Lettern , daß jeder
Es möglich wird , nun
Die Pflicht heut

'
zu thun ,

Zu sagen , was jetzt
In Blei ward gesetzt .
Wenn eilig der Bogen
Hervor kommt gezogen .

Seid fleißig , Ihr Geister ,
Habt Hand und habt Fuß ,
Ihr druckt einen Gruß
Dem Stephan , dem Meister !

Ein Gruß chm , der Leben
Erst recht hat gegeben

Vermischtes .
* ( Die „ Tribüne " an Generalpostmeister Stephan . ) '

Gelegentlich eines Besuches der Druckerei der Berliner „ Tribüne " seitens
des Generalpostmeisters Dr . Stephan wurde Letzterer durch folgendes
finnige Gedicht überrascht :

Dem , was Ihr vollbringt :
Das strebt nun und dringt ,
Von Stephan beflügelt ,
In Ferne und Nähe .
In Tiefe und Höhe ,
Er hat ihm entriegelt
Die Wege
Und Stege ,
Er kürzte die Zeit ,
Rückt '

näher , was weit ,
Was unüberwindlich ,
Besiegte er gründlich ,
Und sinnt nun tagtäglich .
Was nützlich und möglich .

Ihm bringt der „ Tribüne "

Und „ Wespen "
Maschine

Den Gruß heut
' und schon —

Wenn hier überhaupt
Ein Fremdwort ertaubt —

Eine Gratulation !

Amtliche Verkaufsstelle « für Postwerthzeichen
( Freimarken , gestempelte Briefumschläge , Postkarten )

bestehen bei : 1 ) Kaufmann Georg Bücher , Wilhelmstraße : 2 ) Kaufmann
Eisenmenger , Moritzstraße 36 ; 3 ) Kaufmann P . Enders , Michelsberg 32 ;
4 ) Kaufmann A . Schirmer ( Helsserich ) , Markt 10 ; 5 ) Kaufmann Mades ,
Rheinstraße 32 ; 6 ) Kaufmann Bein , Wellritzstraße 13 ; 7 ) F . Urban & Cie .,
Langgaffe 11 ; 8 ) Kaufmann PH . Nagel , Neugasse 3 ; 9 ) Kaufmann A . Schirg ,
Schtllerplatz 2 ; 10 ) Kaufmann Chr . Wolff , Taunusstraße 25 ; 11 ) Kauf¬
mann Müller , Bleichstraße 8 und 10 ; 12 ) Buchhändler Ebbecke , Kirch -

aaffe 10 ; 13 ) Kaufmann Lotz , Friedrichstraße 42 ; 14 ) Kaufmann Heim ,
Hellmundstraße 29a ; 15 ) Kaufmann Bellosa , Taunusstraße 34 .

8 . Augnstme ’ s English Cliureh .
Second Sunday after Christinas .

Matins , Sermon , Holy Communion at 11 . Evensong and Litany

Monday . Epiphany . Morning Service at 11 .
' The Church Library is open from 11 . 30 to 12 on Wednesday .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 3 . Januar 1879 .)
Adler i Stockicht , Hr . Kfm . , Barmen . Grebert , Hr . , Schwalbach .

Lau , Hr . Kfm ., Berlin . Leopold , Hr . Kfm ., Frankfurt . — Einhorn :
Haas , Hr . , Lüttich . Lüdecking , Hr . Kfm ., Heidelberg . Peth , Hr .
Kfm . , Worms . Rübenstrunk , Hr . Pfarrer , Gemünd . Schmidt , Fr . ,
Bonn . Schmied , Fr . , Oppenheim . Biermann , Frl . , Köln . — Rriiner
Wald : Heim , Hr . Kfm ., Frankfurt . Katzenstein , Hr . Kfm ., Roten¬
burg . — Hotel du Mord : v . Titoff , Fr . m . Bed . , Petersburg . —
Rhein - Hotel : Hoffmann , Hr . , Mainz . Simon , Hr . Lieut . , Mainz .
Jacobi , Hr . Lieut . , Mainz . Marse , Hr ., Mannheim . Koppenburg , Hr .
Kfm ., Petersburg . — Taunus - Hotel : v . Küchler , Hr . Obrist ,
Darmstadt . Koch , Hr . , St . Goarshausen . — Hotel Weins : Stein¬
wachs , Hr . Pfarrer , Offenbach .

— ( Eine theuere Cigarre .) Der junge Kaufmann L . in München
hatte einen Termin vor Gericht und trat vor den Richter mit einer brennen -
ben Cigarre . Der Richter , em Assessor , sagt nur mit einem Blick auf die
Cigarre : „ Sie kommen noch nicht daran .

" — L . geht hinaus ans den Gang ,
wartet eine Zeit lang und fragt dann den Assessor : „ Nun komme ich immer
noch nicht daran ? " — Der Assessor antwortet : „ Ich wollte Ihnen nur Zeit
lassen , Ihre Cigarre auszurauchen ; Sie können jetzt daran kommen , ich
muß Ihnen aber sagen , daß es eine Unverschämtheit ist , mit brennender
Cigarre vor Gericht zu erscheinen .

" — L . : „ So ? wenn Sie mir das sagen , s
so finde ich dies gleichfalls unverschämt .

" — Das war eine Beamten - Belei -
dignng , die ihre drei Wochen Gefängniß eintrug . Von Rechtswegen .

— ( Eine heitere Historiette ) aus dem Concertsaal erzählt ein
Plauderer des „ Pester Lloyd

"
. Da gab in Wien ein Pianist , Ernst

Löw en berg , ein Concert und — trotz der flauen Saison — seltsamer
Weise bei ganz vollem Saale . Unter vielem Beifall verlief der Abend .
Am Schluffe wurde der Künstler unzählige Male gerufen , aber — man . 1

traute seinen Ohren nicht — die Leute riefen ihn alle . . . beim Tauf¬
namen : „ Ernst ! Ernst !" Da ward auf einmal klar , in welch nahem Ver -
hältniß der Concertgeber zu seinem Publikum stehen , welche große Familie
er besitzen müsse . Zuletzt , als es Ruhe zu ivcrden schien , bestieg ein alter

Ben
die Estrade und umarmte freudig den jungen Künstler . Es war sein

ater . Dieser Anblick entzündete neuen Jubel , ein unerhörter Beifalls -
sturm brach los und Vater und Sohn verneigten sich nun für diese Gunst .
Gemüthlicher konnte das Concert gewiß nicht ausfalleu .

— ( Astronomischer Scharfblick .) Zwei Irländer , die aus der
Schänke kommen , streiten über die Frage , ob die Sonne oder der Mond
das schönste Gestirn des Himmels sei . Pat beendet den Disput durch fol¬
gende scharffinnige Bemerkung : „ Ich gebe zu , daß die Sonne größer ist
und Heller leuchtet als der Mono , aber sie leuchtet am Tage , wo es ohne¬
dies hell genug ist , während der Mond des Nachts fein Licht leuchte »
läßt , wo man Licht braucht , weil es stockfinster ist .

" Damit war die astro¬
nomische Frage endgiltig endschieden . ,

— ( Glückliche Menschen ) sind die Inselbewohner von Pitcairn ,
von welchen kürzlich ein an jener ( australischen ) Inselgruppe vorüber
passirendes Fahrzeug wieder einmal Kunde gebracht hat . Die Beneidens -
werthen haben weder Gesetze noch Geld , noch eine Regierung und existiren -
doch . Die einzige Autorität , welche sie anerkennen , ist ihr Anführer , em ]
gewisser Doung , der zugleich Schulmeister und Seelsorger ist . Privat - .
eigenthum existirt dort nicht ; der vorhandene Grund und Boden wird ge¬
meinsam von den Bewohnern bebaut . Die letzteren , welche sämmtlrch
Waffen tragen , zählten einst 200 Köpfe , sind jetzt aber auf 87 zusammen -
aeschmolzen . Die ursprüngliche Colonie wurde von einer Anzahl Matrosen ,
die sich gegen ihren Capitän empört hatte , einigen O - taitern und o - taitischea
Weibern im Jahre 1788 gegründet . Die O - taiter ermordeten alle Euro¬
päer , bis auf den einen Smith , den die Weiber „ retteten " und dann zur
Sühne ihrer Landsleute erschlugen . 1856 siedelten die Colonisten ( wenn
man sie so nennen kann ) von der größeren Insel auf die kleinere über, ,
welche den Namen Norfolk - Insel führt . Wie ersichtlich , haben die Weiber
in der Vorgeschichte dieses originellen Staatswesens eine wichtige Rolle ge¬
spielt , vielleicht ebenso wichtig , wie einst die Gänse des Capitols iin alten
Rom . Wahrscheinlich erklären sich daraus die ganz ausnabmsweis idylli¬
schen Zustände eiitf jenem interessanten Fleck Erde .

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .

Taunusbah « . Abfahrt : 6 . 30 .f — 7 . 57 . — 9 . 14 .+ * — 11 . 8 .+ —
11 . 55 . ( nur bis Mainz ) . — 2 . 18 .fi — 3 . 55 * — 4 . 45 ( nur bis Mainz ) . —
5 . 32 .fi - 7 . 28 .fi * - 8 . 50 . - 10 . 3 ( nur bis Mainz ) .

Ankunft : 7 . 41 . — 8 . 41 * — 10 . 18 . ( nur von Mainz ) . — ll . 34 .fi —
12 . 59 .fi — 3 . 3 * — 3 . 36 ( nur von Mainz ) . — 5 . 7 .fi — 6 . 30 ( nur
von Mainz ) . — 7 . 14 .fi — 8 . 32 .fi — 10 . 25 .

Rheiubahu . Abfahrt : 7 . 28 . — 8 . 26 * — 11 . 22 . — 2 . 50 . —
4 . 55 . — 8 . 20 (nur bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 8 . 10 ( nur von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 32 . — 6 . 39 . —
7 . 43 * — 9 . 5 .

* Schnellzüge . — fi Verbindung nach und von Soden .

Hessische Ludwigsbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .
Abfahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 49 . — 11 . 34 . —

5 . 1 . — 8 . 23 . — Ankunft in Niedernhausen von Lintb
'
urq :

8 . 18 . — 12 . 8 . — 3 . 18 . — 7 . 35 .
Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 54 . — 10 . 39 . — 4 . 6 . —

7 . 31 . — Ankunft in Höchst von Limburg : 9 . — 12 . 50 . —
3 . 55 . — 8 . 17 .

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 7 . 4 . — 10 . 51 . — 2 . 10 . —
6 . 21 . — Ankunft in Limburg von Höchst : 8 . 53 . — 12 . 35 . —
6 . 2 . — 9 . 27 .

Berloosungerr .

( Braunschweiger 20 Thlr . - Loose vom Jahre 1868 . )

Siehung
am 31 . December 1878 . Hauptpreise : Serie 490 No . 20 48,000 M .

. 1883 No . 5 15,000 M . S . 8836 No . 10 7200 M . S . 3158 No . 8
3000 M . Zahlbar am 31 . März 1879 .

Wien , 2 . Jan . ( Ziehung der Creditloose .) Serien : 775 978
1036 1145 1348 1730 1982 2020 2045 2120 3118 3200 3204 und 3599 .
Haupttreffer von 200,000 fl . auf S . 1348 No . 66 , 40,000 fl . auf S . 978
No . 97 , 20,000 fl . auf S . 3204 No . 87 . — ( Ziehung der Commu -

nal lose .) Serien : 504 679 1054 1289 1697 1874 1923 2066 2192 2386
2620 und 2915 . Haupttreffer auf S . 2386 No . 55 , 50,000 fl . auf S . 504
No . 69 , 10,000 fl . auf S . 1054 No . 65 .

1879 . 2 . Januar .
6 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Wttel .

Barometer * ) ( Par . Liuieu ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunftfpannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro ( 11
' in par . Cb ?

327,85
+ 6,8

3,28
90,1
S .W .

mäßig ,
bededst .
Regen .

331,45
+ 2,6

1,78
70,8
N .W .

mäßig ,

bewölkt .

335,05
+ 2,2

1,49
61,7
N .W .

schwach ,

bewölkt .

41,3

831,45
+ 3,86

2,18
74,20



2 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 3 , Samstag - en 4 . Januar 1879

5 .

diesseitigen Haushalte für die Zeit vom 1 . April
1t . März 1 ^ 80 gewonnen werdenden Knochen - und

Die im
« —

t - 1879 bis ult . März 1 ^ 80 gewonnen werdenden Knochen - und

Küchenabfälle sollen meistbietend vergeben werden .

Hierzu ist Termin auf Donnerstag de » 16 . Januar e .

Vormittags 10 Uhr in dem Geschäftszimmer des Lazareths ,

Schwalbacherstraße 16 , anberaumt .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1879 .

233 Königliches Garuison - Lazareth .

Submission .

Das Liefern und Legen der eichenen Fußböden für die Ele¬

mentarschule in der Bleichstraße soll im Wege der

öffentlichen Snbmiffion vergeben werden .
Die R »flectanten haben ihre Offerten verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen bis zum Snbmissionstermine
Donnerstag den 16 . Januar 1870 Vormittags
11 Uhr in dem Rathhause , Marklstraße 5 , Zimmer No . 16 ,
einzureichen , wo dieselben in Gegenwart der etwa erschienenen
Submittenten geöffnet werden . Die Uebernahmsbedingungen
und die Massenberechnung liegen auf dem Bureau der Bau

leitung , Bleichstraße 33 , in den Morgenstunden von 9 bis
12 Uhr zur Einsicht offen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 28 . December 1878 . Lanz .
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Reirigehaltene Weine
,

als : Pfälzer , Mosel - und Rheinweine von 50 Pf . per
’ /* Literflasche , sowie vorzügliche abgelagerte Bordeauxweine
von 1 Mk . per Flasche au empfiehlt
9389 Gustav Wolff , Emserstraße 27e .

cKnr das hiesige König ! . Garnison - Lazareth sollen im Sub -

« issionswege die Verpflegungs - Bedürfnisse und Wäsche - Rerm -

annas - Materialien für die Zeit vom 1 . April 1879 bis ult .

März 1880 sicher gestellt werden , bestehend in :

Baverisch Bier , gebeuteltem Roggenbrod , Semmel , Zwie¬
back Butter , Hühnereier , Milch , Kalbfleisch , Ochsenfleisch ,

Schweinefleisch , Hammelfleisch , geräuchertem Schinken ,

geräuchertem Speck , weißen Bohnen , trockenen Erbsen ,

Linsen , Fadennudeln , Weizengries , feinen Graupen (Perl¬

graupen ) , Hafergrütze , Gerstengrütze , Java - Kaffee , ge¬

trockneten Pflaumen , Reis , Perl - Sago , Kochsalz , Weizen¬
mehl , weißem Kochzucker , hartem Zucker , Weinessig , Ci -

tronen , Harzseife , Schmierseife und crystallisirter Soda .

Zu diesem Behuse ist ein Termin auf Donnerstag den

16 . Januar c . Vormittags 9 Uhr in dem Geschäfts¬

zimmer des Lazareths , Schwalbacherstraße 16 , woselbst auch
die Bedingungen einzusehen sind , anberaumt

Lieferungs - Unternehmer werden hierdurch aufgefordert , ihre

Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum 16 . Januar c . einzureichen eventuell vor dem Termin

selbst abzugeben .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1879 .

233 Königliches Garnison - Lazareth .

Feuerwehr - Dienstpflicht .

Die Feuerwehr - und Löschordnung der Stadt Wiesbaden vom
21 . December 1875 bestimmt in den §§ . 3 , 4 , 5 , 6 und 14

über die Feuerwehr Dienstpflicht Folgendes :

§ 3 . Verpflichtet zum Eintritt in die Feuerwehr sind die
hiesigen Bürger und Bürgerssöhne und die temporär hier woh¬
nenden Gewerbetreibenden ( § . 8 des Nass . Gewerbegesetzes vom
9 . Juni 1860 ) Die Wichtigkeit zum Dienst beginnt mit dem
volleiideten 25 . und dauert bis zum vollendeten 40 . Lebensjahre .

Stellvertretung findet nicht statt .
§ • 4 . Befreit vom Feuerwehrdienste sind :

1 ) Reichs - , Staais - , Hof - und Gemeindebeamten und

Mrlitärpersonen ,
2 ) Die Gersttrchen , Lehrer , Aerzte und Apotheker ,
3 ) die Feuer - Versicherungs - Agenten »
4 ) körperlich Untaugliche , welche auf Verlangen den Grund

ihrer Befreiung durch phyfikats - ärztliches Zeug -

uiß nachweisen müssen .

,
8 - o - Zum Eintritt in die Feuerwehr verpflichtete Personen

tonnen hielt Verpflichtung durch eine jährlich piämimerando in
bte Feuerwehrkasse zu zahlende Abgabe von 9 Mk . ablösen .

§ . 6 . Der Eintritt in die Feuerwehr erfolgt alljährlich im

Monat Januar .

Alle Diejenigen , welche bis zum 1 . Januar dienstpflichtig
geworden sind , haben sich auf vorher ergangene öffentliche
Aufforderung des Branddirectors bei diesem zum Dienste per¬

sönlich zu melden .

Desgleichen erfolgt im Monat Januar die Entlassung
Derjenigen , welche das dienstpflichtige Alter (40 Jahre ) über¬

schritten haben , und zwar durch Behändigung des von dem

Brand - Direclor auszusteüenden Entlassungsscheines .

Aus den in § § . 4 und 5 angegebenen Gründen kann stets
sofortige Befreiung vom Dienste » erlangt werden .

Derjenige , welcher in die freiwillige Feuerwehr eintritt oder

aus derselben austritt , hat hiervon sofort und spätestens inner¬

halb drei Tage nach erfolgter Aufnahme » der Entlassung dem

Brand - Director mündliche Anzeige zu machen .

NB . Die sich Abmeldenden haben die seinerzeit empfangenen
Personalausrüstungen und Abzeichen in gutem , reine « Zu¬
stande abzuliefern .

§ . 14 . Der Reserve - oder Pflichtfenerwehr werden alle feuer¬

wehrpflichtigen Einwohner zugetheilt , welche weder der srei -

willrgen noch der besoldeten Feuerwehr angehören und bei

denen die Voraussetzungen der M . 4 und 5 nicht zutreffen .

NB . Alle hiernach feuerwehrpflichtigen Einwohner , auch
weu » dieselbe » schon früher Feuerwehrdienste ge¬

leistet habe » , und in Folge Auflösung der Abtheilung ober

wegen zurückgelegtem 35 . Lebensjahre entlassen waren ,

müssen bis zum vollendeten 40 . Lebensjahre wieder eintreten .

Da die Loskaufgelder , nach Anhörung der Feuerwehrführer ,

« ur im Interesse der Feuerwehr , von der Feuerlösch¬
commission des Gemeinderathes verwendet werden , so kommen

dieselben inbirect ber gesummten Einnwhnerschaft zu gut und

ist daher zu hoffen , daß die bemittelten Einwohner , deren Ver¬

hältnisse nicht gut eine persönliche Dienstleistung bei ber Feuer¬
wehr zulaffen , sich loskaufen unb hierdurch namentlich die

Thättgkeit der freiwilligen Feuerwehr fördern helfen .

An - und Abmeldungen find vom 2 . bis 31 . Januar 1879

Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr
in der Wohnung des Brand - Directors , Goldgasse 2 , eine

Stiege hoch , zu machen .

Die Unterlassung der Anmeldung wird nach § . 30 der Feuer¬
wehr - und Lösch - Ördnnng bestraft .

Wiesbaden , 30 . December 1878 . Der Brand - Director .

Scheur er .

Bavaria , Mühlgasse No . 3 .

Grosse internationaleVorstellungen
täglich

von Komiker Muller mit ganz neuem Personal .

Das einzige Bestreben wird sein , hochverehrliches Publikum
mit stetem Personalwechsel zu befriedigen .

10967
__________________

Ach ' ungsvollft Die Drreetto « .

Zur Bavaria ,

Von heute an vorzügliches Glas Bier aus der Brauerei

„ zum Bergschlößchen
" Liter 12 Pf . , Morgens warmes

Frühstück ; gleichzeittg empfehle ich billigen , guten Mittags -

ttsch . Hochachtungsvoll
9710 J . Fahrenkamp Wittwe .
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Eine sehr große
Farben 1 Mark 70 Pf .

254

Parthie sehr guter Glaev - Handschuhe mit zwei Knöpfen in allen
— Vorzügliche , schwarze Glacv - Handschuhe bei

Solonnade
14 .Adolph Ileimerd Inger . WUhclmstraße 42

,
rüher neue

No .

Die Brennholz - & Kohlen - Handlung von Georg Carl Herrmann
,

21 Dotzheiwerstratze 21
,

empfiehlt frei in '
s Haus geliefert :

I . Qualität Buchenholz zum Heizen . I . Qualität Kiefernholz zum Anzünden .

'
In 3 Schnitt 4 Schnitt 5 Schnitt In Grob resp . fein

Quantum . Scheiten . 0,30 M . lg . 0,24 M . lg . 0,19 M . lg . Quantum . Scheiten . gespalten .

Mk . . j Pf . Mk . Pf . M . | Pf . Mk . | Pf . M . Pf . Mk .
_ JL1

1 Raummeter . . . 11 — 12 — 12 50 13 — 1 Raummeter — 20 Säcke — 5 Str . 9 — 11 50
’ / « „ . . . 5 50 6 — 6 25 6 50 l/s „ = 10 „ = 2 3/a „ 4 50 6 — i
4 Säcke = 2 Str . — - 3 20 3 40 3 60

8 Säcke = 2 Str ........

4 Säcke ----- 1 Str ........ —

— 5

2 50 n

Oferr - , Nuß - und Stückkohlen , Gas - Coaks und Lohkuchen billigst .

Aufträge werden angenommen durch die Post , im Lager , bei Herrn Bud . Haase , Tauuusstraße 23 , in der Expedition
des Wiesbadener Tagblattes und in meiner Wohnung , Frankenstraße 2 .

PS . Verkauf im Lager von 10 Pfg . an .

STOLLWERCK * h
BRUST - BONBONS

eine nach ärztlichen Vorschriften bereitete Ver¬

einigung von Zucker und Kräuter - Extrakten ,
welche bei Hals - und Brust - Affectionen unbedingt
wohlthuend wirken . Naturell genommen und in

heisser Milch aufgelöst , sind dieselben Kindern

wie Erwachsenen zu empfehlen .
Firmenschilder bezeichnen die Verkaufsstellen ,

Zu haben in Wiesbaden in der Amts - I
und Hofapotheke , bei den Herren : Ferd . I
Alex ! , C . Bäppler , Franz Blank , E . Böhm , I
A . Cratz , Fräulein M . Eisele , bei den Herren : H
Louis Engel , J . Gottschalk , H . Haustein , I
W . Jung , J . C . Keiper , A . H . Linnenkohl , I
G . Hades , Ferd . Mann , F . A . Müller , W . ■

Müller , Bleichstrasse 8 und 10 , Ph . Keuscher , H
Chr . Kitzel Wwe . , Conditor C . Rücker , Hof - I
lieferajit A . Schirg , A . Schirmer , Carl Seel , ■
Fr . Strasburger , F . Urban & Co . , H . J . Vie - I
hoever , H . Wald , J . W . Weber , H . Wenz , ■
Frl . Marg . Wolff und bei Herrn Chr . Wolff . 319 |

Trauben - Brustsyrnp
mit Fenchelhonig ,

bestes Mittel gegen Husten , Heiserkeit , Hals - und Brust¬

schmerzen . In Flaschen zu 50 Pfg . , 1 und V/z Mark zu

haben bei Ph . Renscher und F . Strasburger . 150

Alle Arten Kuywaare,n
Wolle - und Baumwollgarne , Knöpfe , Litzen , Näh -

und Maschinenseide und Zwirne re . re . billigst bei

Ludwig liess , Webergasse 15 .

K
* Bei Baarzahlung 5 ° /o Rabatt .

"
WU 7247

E Ein neuer Mantelofe « ist billig zu verkaufen
dstraße 29 . 11019

9154

Das

Darmstädter Tagdtatt |
I Auslag - 4800 . 1 ( Frag - und Anzeigeblatt ) ] U2 . 3ahw | |
1--------------------- ‘ zugleich 1--

Amtliches Organ für Stadt und Kreis Darmstadt
ist von allen in Darmstadt und Umgebung erscheinenden Blättern wie das

älteste so auch das verbreitetste in allen Kreisen . Es ist gfaaen 11
d as Organ für die amtlichen Bekanntmachungen des Großherzo ^ H ^ x- ! -JA
amts , der Polizei und der städtischen Behörden , und eignet M ^ aurch

'

seine Verbreitung zu Inseraten jeder Art , welchen es durch seinen großer
Leserkreis den besten Erfolg sichert . Unterhaltung wird durch das damit |
verbundene „ Jllustrirte Unterhaltungsblatt " mit Beitrüget
namhafter Schriftsteller und jährlich an 250 vorzüglichen Illustrationen <

geboten , wie auch den localen Nachrichten besondere Sorgfalt gewidmet
wird ; außerdem bringt das „ Darmstädter Tagblatt

"
größere volkswirch

schaftliche und andere Original - Artikel von allgemeinem unb localem
'

Interesse aus der Feder bewährter Publicisten . Annoncen werden von bä /

Expebition , sowie von allen soliben Annoncen - Bureaux entgegengenommen .
Abonnementspreis burch bie Post bezogen 1 Mk . 90 Pf . einschließlich .

Provision unb Bestellgebühr , am Postschalter abgeholt 1 Mk . 50 Pf . pro
Quartal ._______________________________

Die Expebition . >

Concessionirte Privat - Entbindungs - Anstalt .

Damen jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste
Discreüon ) bei Frau 8 . Cnllmann ,
342

______
Rheinstraste 15 (Nähe des Bahnhofes ) in Mainz -

Alle Sorten gut gearbeitete Schuhe X
sehr billig . Bestellungen nach Maß und alle Reparaturen werden 1

bestens besorgt . Daselbst werden auch Gummischuhe reparirt .

7832 Fischer , Kirchgasse SO , Ecke der Hochstätte . ; ■.

Gustav Kalb ,
empfiehlt sein

Brennholz - und Kohlen - Lager
unter Zusicherung billigster Preise bei prompter und

reeller Bedienung .
______________ ______________

8575

Kohlscheider
Briqnets , vorzüglichster Brand für Porzellanöfen , billigst bei "

6578 O . Wenzel , Bleichstraste 6 . _

Änkanf von gebrauchten Flaschen Nerostratze 23 , Hth . 8718



Gxpevtttour tLanggaffe Mo . M

Erste Auszeichnungen
in Paris , Ulm , Wien und Philadelphia .

Löflund ’
s

ächte Malz - Extracte
,

reines , concentrirtes , gegen Husten , Heiserkeit ,

Catarrhe , Athmungsbeschwerden , Keuchhusten , überhaupt

Brust - und Halsleiden ,

mit Eisen , für blutarme Personen ,

mit Chinin als Kräftigungsmittel für Frauen und

Reconvalescenten ,

mit Kalk , für schwächliche , mit englischer Krankheit

behaftete Kinder , sowie für Lungenleidende ärzlich

empfohlen .

LSflimd
' s Malz - Exttact mit Leberthran ,

gleiche Theile Malz - Extract und feinster Dorsch Leberthran

sind hier zu einer Emulsion verbunden , die , in Wasser

oder Milch gelöst , sehr viel leichter zu nehmen und zu er¬

tragen ist als der Leberthran für sich ; das lästige Auf -

stosien wird vermieden und besonders Kinder nehmen ohne

Schwierigkeit dieses ausgezeichnete , neue Mittel , das

von Dr . Davis in Chicago vorgeschlagen und von

Eöflund eingeführt wurde .

Löflund
'
s Kindernchruna ,

ein Extrakt , welches durch einfaches Auflösen in wiilch •

das als „ Liebig ' sche Suppe " bekannte , vortreffliche
Kindernährmittel bildet .

Zu haben in allen Apotheken . 291

Punsch - Sy rope
10161

von

August Poths hier ,
Joh . Ad . Röder in Cöln ,
Jos . Seiner in Düsseldorf

empfiehlt j , W . Weber ? Moritzstraße 18 .

Feinste Punsch - Esten ; , Arac , Rnm

« nd Burgunderwein 8782

empfiehlt Dr . Steinau . Oranienstraße 6 .

Gebr . Zava - Kasseer
I . Qualität per Pag . Mk . 1 . 80 .

ö . „ ...... 1 . 70 .

Diesen aus den feinsten Sorten , genau nach Liebig ’ s

Methode gebrannten Kaffee empfiehlt

76oi Fr . Eisenmenger ?

Moritzstraße 36 .

Niederlage bei Herren Er . Erhan & Cie . , Langgaffe 11 .

Herrenkleider werden reparirt und chemisch ge -

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬
worden , mit der Maschine nach Maß gestreckt .
161

_____________________
W . Hack , Häfnergasse 9 .

Propfmaschine , eine ganz neue , ist billig zu verkaufen
Moritzstraße 6 , 2 Stiegen hach .

__________________
10678

Ein Fuchswallach , geritten und gefahren , steht billig zu
verkaufen . Näheres Karfstraße 26 , 2 Treppen ._________

10927

Ein kleiner , grauer Affenpinscher ist an einen guten Herrn
abzugeben Langgaffe 20 . 10709

Sahrclang andauernde Magen -

^
*
5 ® ^ leibtII , Apetitofigkeit , Unter -

' Hamorhoiden ,
2kLeberleiden , Blutarmuth und

die meisten Krankheiten der
DerdauungSwerkzeuge verschwinden sicher
durch die in ganz Süddeutschland fast in
jedem Hause als schätzbarstes Hausmittel
rühmlichst bekannte Schrader ' fche Weiße
Sedenseffenz . Flacon 1 Mk . Apotheker
3ol . Schrader , Feuerd ach -Stottgart .

Depot in den meisten Apotheken . 272

Geschäfts - Empfehlung .

Ich halte mich den Herren Mühlenbesitzern in allen in das

Mühlenbaufach einschlagenden Arbeiten unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung stets bestens empfohlen .

Achtungsvoll
D . Ackermann , Mühlenbauer ,

7890
_________________

Bleichstraße 18 , Wiesbaden .

OllÄhal für dre einfache Einrichtung empstehlt billtgst
Fr . II ab er stock , Mauritiusplatz . 7516

( Fortsetzung aus der 1 . Beilage .)

Gesuche :

Eine Parterre - Wohnung , worin eine Wäscherei
betrieben werden kann , wird auf 1 . April gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . 10926

zum 1 . April von einer ruhigen , kinder -

lim < - losen Familie eine Wohnung von 2 Zim¬
mern nebst Mansarde und Zubehör . Gefl . Offerten mit Preis -

angabe bittet man unter Z . 25 bei der Exped . niederzulegen .

Ich suche zum 1 . April eine freundliche Wohnung von vier

Zimmern mit Zubehör und erbitte gef . Offerten mit Preis¬
angabe an meine Adreffe .

Otto Dornewaß , Taunusstraße 8 . 11113

Angebote :

Dotzheimerstraße 18 , 2 Tr . h . , möbl . Zimmer zu berat . 10529

Geisbergstraße 4 , Parterre , sind 4 Zimmer , Küche mit

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 10974

Geisbergstraße 18 ist 1 auch 2 möbl . Zimmer , sowie
ein kl . Hogis mit oder ohne Möbel zu verm . Näh . 1 St . h . 20

Hellmundsiraße 25 ein möbl . Parterrezimmer zu v . 10969

Kirchgasse 22 ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 großen
Zimmern , Küche , Keller und Mansarden , auf den 1 . April

billig zu vermiethen . Aug . Sternberger . 11088

Moritzstraße 20 , Bel - Etage , ist ein möblirtes Zimmer zu

vermiethen .
7857

Müllerstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus

4 Zimmern , Küche , Keller , 2 Mansarden , Waschküche und

Mitbenutzung des Bleichplatzes , auf den 1 . April c . zu ver¬

miethen . Ebendaselbst ist die Bel - Etage , bestehend aus 5

Zimmern , Balkon , Küche , Keller , 2 Mansarden , Waschküche
und Mitbenutzung des Bleichplatzes , auf den 1 . Apnl c . zu

vermiethen . _ r . _ , , 11/ . ?

Platterstraße 2 ist eine kleine Mansard - Wohnung auf gleich
oder auf 1 . April zu vermiethen . , .

110 »

Schulgasse 6 im 2 . Stock sind zwei Logis , das eine sofort ,

und zwei Dachlogis auf gleich zu vermiethen . 11063

O A ist im Seitenbau eine kleine Wohnung
Saalaa e vermiethen . 9193

Schmalbacherstraße 2 (Ecke der Rheinstraße ) .sind zwei

schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 9685

Tonnenbergerstraße , „ Billa Rosenharn "
, tft eine

möblirte Wohnung für den Winter zu vermtethen . 6776

Wellritzstraße 19 im 2 . Stock ist eine schöne Wohnung ,

bestehend aus 2 Zimmern nebst Küche und Zubehör , « ff

gleich zu vermiethen .
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sicherte mich , er wäre schon längst gern gekommen , um „ mir zu
helfen gesund zu werden, " leider aber sei er selbst krank gewesen ,
habe zu Bett gelegen und bittere Medicin schlucken müssen . Während
ich mit dem Kind plauderte , konnte ich doch nicht mein Auge ab¬
wenden von dem schönen , anziehendeu Gesicht des Professors . Er

hatte den Arm auf die Lehne seines Stuhles und den Kopf auf
die Hand gestützt , wie es seine Gewohnheit war , wenn er sich nicht
direct an der Unterhaltung beiheiligte , und seine Augen waren

sinnend zu Boden gerichtet . Doch plötzlich blickte er auf und horchte
gespannt auf den Gesang der Nonnen , welcher schön und feierlich
aus der geöffneten Kirche herüberklang . Sie schienen ein neues
Lied einzuüben , denn einige Tacte wurden mehrere Male wieder¬

holt , und eine wunderschöne Sopranstimme sang dieselben vor .

„ Wer singt dort ? "
fragte der Professor hastig .

„ Die Schwestern , welche zu dem bevorstehenden Feiertag ein

neues , zweistimmiges Lied einzuüben fcheinen, " erwiederte ich,
verwundert über die hastige Frage .

„ Nein , nein , ich meine diejenige , welche vorsingt ! " Und weht
m üthig lächelnd setzte er ruhiger hinzu : „ Diese Stimme erinner

mich so lebhaft an eine andere , die ich lange — lange nicht mehr
gehört habe .

"

„ Ah , das wird Schwester Cäcile sein,
" sagte ich, „ haben Sie

sie noch nicht gesehen , oder von ihr gehört ? "

Er verneinte theilnahmlos .

„ Gesehen habe ich sie auch noch nicht, "
fuhr ich fort , „ allein

gehört habe ich von ihr um so mehr . Ich freue mich schon jetzt
auf den Augenblick , wo ich hinunter in den Garten und in die

Kirche gehen darf , nur um sie zu sehen , so lebhaft interessirt sie
mich . Lächeln Sie nur nicht so ironisch,

" fuhr ich fort , als er

mich fest verwundert über meinen Eifer anblickte , „ meine Neugierde
ist wirklich gerechtfertigt , denn so ziemlich jede Frage ist mir hier
bis jetzt mit „ Schwester Cecile " beantwortet . Ich fragte sie :
Wer singt dort so schön ? Wer spielt so meisterhaft die Orgel ?

Wer arrangirt die reizenden Blumensträuße , welche mein Zimmer
schmücken ? Wer macht die kunstvollen , mühsamen Stickereien , welche
die Krankenzimmer so wohnlich machen , daß man sich darin wie zu
Hause fühlt ? — Und immer heißt es „ Schwester Cäcile "

. Ich
Habe meine treue Pflegerin schon gefragt , ob ich diese talentvolle

Nonne nicht einmal sehen könnte , aber sie that gcheimnißvoll und

schien anzudeuten , daß Schwester Cäcile ein wenig gemülhskrank
sei . „ Sie ist die Güte und Gewissenhaftigkeit selbst,

" sagte die

Nonne unter Anderem , „ und Niemand kann über sie klagen ; im

Gegentheil , sie ist uns unentbehrlich , da sie alles kann und uner¬

müdlich bestrebt ist , für Andere zu arbeiten — aber sie ist immer

traurig , Keine von uns hat sie je lächeln sehen seit ihrem Eintritte
in das Kloster , und sie spricht nie ein Wort , außer wenn sie ge¬
fragt wird . Selbst der gute , alte Professor G . konnte keinen Ein¬

fluß auf sie üben , trotzdem er der Freund und Vertraute Aller

war . Ich will ihr Ihren Wunsch aussprechen , doch glaube ich
kaum , daß sie zu Ihnen kommen wird , da ich Sie pflege und Sie

ja — Gott sei Dank — nicht gefährlich krank sind . Sie weicht
gern jedem Gespräch aus und so oft sie einen freien Augenblick hat ,
geht sie in die Kirche und spielt die Orgel ; unsere Oberin hält
sehr viel von ihr und gesteht ihr Manches zu , was uns Anderer

nicht gestattet sein würde ; aber es mißgönnt ihr dies Keine, .

Gegentheil , wir sehen in ihr das Vorbild aller PflichterfülM ^
und Frömmigkeit und wir haben sie Alle lieb , trotzdem sie nie

ein Wort mit uns spricht , das nicht gerade nothwendig ist . Leides
macht uns ihre Gesundheit große Sorge , denn wir finden , daß sie
von Tag zu Tag bleicher und zarter wird — aber sie will nichts
davon hören und behauptet , nicht krank zu sein .

" — Finden Sie

es nicht erklärlich , lieber Professor , daß ich auf diese „ heilige
Cecile " neugierig geworden bin ? "

Er hatte schon lange wieder den schönen Kopf auf die Hand
gestützt und sein Blick haftete so träumerisch auf der Kirche , daß
ich errieth , er habe nichts von alledem vernommen , was ich gesagt )

seine Gedanken schienen weit , weit fortgewandert zu sein , der

Stimme nach , die ihn an vergangene Zeiten gemahnt und ihn
plötzlich dahin zurückversetzt zu haben schien , wo er sie zuletzt
gehört hatte . (Fortsetzung folgt .)

Im Kloster .

Erzählung von S . Meiner .

( 2 . Fortsetzung . )

Professor Sassel
' s Hände waren durchaus nicht , was man

schön nennt , aber so charakteristisch und bedeutend , daß man schwer¬
lich ein Paar gleiche finden würde , suchte man noch so eifrig da¬

nach ; und hätte ich es nicht schon vorher gewußt — ein Blick

auf seine Hände sagte mir : wer und was er sei .

Ich sprach ihm meinen Dank aus , daß er mir seine Hilfe
angedeihen lassen wolle , und fügte hinzu , daß auch ich feinem
väterlichen Freund , dem Professor G . , sehr nahe gestanden habe .
Das brachte uns gleich den ersten Morgen einander näher , als
es wohl sonst geschehen wäre . Er hörte mit liebenswürdigster
Geduld den Bericht meiner kleinen Leiden an , gab mir seine Ver¬

ordnungen , und saß dann noch einige Minuten freundlich plau¬
dernd neben meinem Bett .

Ich bewunderte im Stillen den wechselnden Ausdruck seines
schönen Gesichtes ; ich hätte nicht geglaubt , daß der ernste Mann

heiter sein könnte , und doch schien er es zu sein — er lächelte sogar
einmal und dieses Lächeln war von unwiderstehlichem Liebreiz .

Ich fragte ihn nach seiner Frau und seinem Knaben — wieder
war der schnelle Wechsel in dem Ausdruck seiner Züge überraschend ;
ein düsterer Schatten legte sich plötzlich über dieselben und aus

seiner Stimme klang es wie tiefe Traurigkeit , als er antwortete :

„ Ich — habe keine Frau . Der Knabe , welcher bei mir ist , ist
der Sohn meines verstorbenen Bruders , den ich an Kindesstatt
angenommen habe . — Lieben Sie Kinder , gnädige Frau ? "

fragte
er dann in leichterem Ton , und als ich lebhaft bejahte , fügte er

hinzu : „ Ich will Ihnen den Knaben morgen bringen ; er hat mich
schon heute geplagt , ihn wieder mit in ' s Kloster zu nehmen , aber

ich ließ ihn einer Erkältung wegen zu Hause . Vielleicht erheitert
Sie sein Geplauder , ein lachendes Kindergesicht erfrischt oft die
Nerven mehr als alle Medicin , und Ihre Nerven find nicht in

gutem Zustand . Leben Sie wohl .
"

Er war gegangen . Wie finster und traurig hatte er aus¬

gesehen , als ich ihn nach seiner Frau fragte ; ich hatte augenschein¬
lich eine sehr wunde Stelle seines Inneren , ohne es zu wollen ,
berührt — wem hatte der Schatten gegolten , der seine Züge so
plötzlich überflogen ?

Erst nach acht Tagen , nachdem ich bereits das Bett verlaffen
hatte und auf meinem Lieblingsplatz , der Steingalerie , im bequemen
Lehnsessel saß , den schönen Klostergarten unter mir und die alte

Kirche gegenüber betrachtend , brachte mir Professor Sasse ! den
Knaben . Derselbe sah ihm sprechend ähnlich . Jeder hätte ihn für
seinen Sohn halten müssen ; nur der traurige Ausdruck fehlte in
diesem sorglosen , lachenden Gesichtchen .

Der kleine Egon war sehr zutraulich und lebhaft , und ver¬

7 im 2 . Stock ist auf den 1 . April eine
-< lluiulv | UUf ) C < geräumige Wohnung zu verm . 11031
Eiue elegant möblirte Wohnung ( Hochparterre ) z «

vermiethen . Näheres Parkftrafie 1 . 8445

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen
Hellmundstraße le , 2 Stiegen hoch links . 8628

SRrrfhfpr ,<Snf Bel - Etage , 4 schöne Zimmer ( Süd -
OvlUilU feite ) mit oder ohne Pension sogleich

zu vermiethen . 10864
Der erste Stock , bestehend aus 5 Zimmern und Zubehör , mit

oder ohne Garten , ist ganz oder getheilt auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näh . Schiersteinerweg bei Schreiner Guckes . 11065

Eins . möbl . Zimmerchen billig zu verm . Kirchgasse 12,2 . Et . 11124
Ein Zimmer mit Keller zu verm . Näh . Hirschgraben 5 . 11059
Ein kleines Landhaus , auf Bierstadter Gemarkung , sehr

billig zu vermiethen ; auch einzelne Zimmer . Näh . Exp . 11034
Drei freundliche Zimmer (unmöblirt ) sind an 1 — 2 Damen zu

vermiethen Emserstraße lb . 9938

Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nahe
den Bahnhöfen , zu vermiethen . Näheres Expeditton . 6417
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